
323 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen 

des Bundesrates 

B e r ich t 

des Ausschusses für Verfassungs- und Rechtsangelegenheiten 

über den Gesetzesbeschluß des Na~ionalrates vom 

27. :h0vember 1969, betreffend ein Bundesgesetz , mit dem 

das Wählerevidenzgesetz abgeändert wird 

Mit dem vorliegenden Gesetzesbeschluß des l'Jational­

rat8S soll eine den praktischen Erfordernissen entsprechende 

J.JGsung für Q..Le Eilltragune; der wahlberechtigten ordent­

lichen Präsenz diener getroffen werden. Und zwar sollen 

dtGS8 , v .. i_e dies bereits bisher vielfach i11 d er Praxis 

g'31:..a.ndhabt wu:r'de , mit Erreichung des Wahlalters in die 

Wählerevidenz jener Gemeinden aufgenommen werden, in der 

ste VGl' ihrer Einberu_fung ihrt3Il. crde.ntJ.icheIl Vlohnsitz 

Qes \'er:t'assungsgerichtshofer:; Re:::::hnUl1{-; tmd soll das 
P2rtsiengehör im Barufungsverrahren bai dar Anlegurrg 

r 

{, e r \\J:i~-!.le I'T,/er//: e 1 ell.ni~; [~e ·s i C~;lC~'rl 4 

ba.t dJ~ C~9t;enställdliche "V-orlage in seine:r~ SitZll11g arn ·go·-
-. -. "Q'''O l-n 1Tern' q''''d'U-1''' CJ'f':.<l'OIIlln""n U"'r1 e';rl'"'tJ' mm l':::r '0-':> JJeze;üt;e~ .,.l...lO;; ~ J. V _G..u . ..!.. l.c, 6 .. ~.1 I ~..... .'-.!.'o.A ..L~ 0 ~.i-!U.L.L ·e.) v~ 

8ch108G(lr,_~ dSill Hoh-"'l1 Hause 'Z1). 6.~np:fehlenf keinen Einspruch 

zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt somit der Ausschuß 

fÜT Verfassung s- und Recht sa.'1gelegenhei t en den Antrag, der 

Bundesrat wolle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 

27.November 1969, betreffend ein Bundesgesetz, mit dem 

das Yiählerevidenzgesetz abe;eändert wird, wird kein Ein"': 

spruch erhoben. 

wien, aill 9. Dezember 1969 

Dr. Anna Dem u t h 
Berichterstatter 

N ov a k 
Obmann 
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